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Beurteilung

Frau lr is Bermann war von März 2005 bis zum Dezember 201.4 an der Akademie fÜr Gesundheits- und

Sozialberufe GmbH (AGS) als freiberuf l iche Dozent in tät ig.

Die AGS ist  eine gemeinnützige Einr ichtung und gehört  als Tochtergesel lschaft  dem Unternehmens-

verbund der Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein an.7u den Tät igkeitsschwerpunkten der AGS

gehören die Aus- und Weiterbi ldung im Bereich der Gesundheits- und Sozialberufe sowie zahlreiche

Umschulungs- und Qual i f iz ierungsangebote mit  demselben Branchenfokus. Die staat l ich anerkannten

Schulen für Al tenpf lege und Physiotherapie bi lden die Basis der AGS Geschäftsfelder.  Das Unterneh-

men ist  nach dem internat ional gül t igen Qual i tätsstandard DIN EN ISO 9001 zert i f iz iert .

In der Altenpf legeschule hat Frau Bermann schwerpunktmäßig in folgenden Lernfeldern unterr ichtet:

Lernfeld 1: Aufgaben und Kompetenzen in der Altenpf lege: Theoret ische Grundlagen in das al ten-

pf legerische Handeln einbeziehen.
Lernfeld 2: Unterstützung al ter Menschen bei der Lebensgestal tung: Lebenswelten und soziale

Netzwerke a l ter Menschen bei m a l tenpf legerischen Ha ndeln berücksicht igen

Lernfeld 4: Al tenpf lege als Beruf:  Mit  Kr isen und schwier igen sozialen Situat ionen umgehen

lhre pädagogische Zielsetzung lag in der Vermit t lung von aktuel lem Fachwissen und der Erweiterung

und Vert iefung der unterschiedl ichen Kompetenzen:

Methodenkompetenz
o Sich selbst organisieren und Prior i täten setzen
o Informationen und Mater ial ien beschaffen, aufberei ten und auswerten
o Mit  anderen Berufsgruppen, Angehörigen und Betreuern kooperieren
o Bewohner motiv ieren, sich am Al l tagsgeschehen zu betei l igen

Soziale Kompetenzen
o Wertschätzend mit  Menschen umgehen
o Individual i tät  und Selbstbest immungsrecht der zu betreuenden Menschen achten

r Mit  Nähe, Distanz und der Privatsphäre der zu betreuenden Menschen angemessen umge-

hen
r Mit  Einfühlungsvermögen und Sensibi l i tät  auf die zu betreuenden Menschen reagieren

o Konf l ikte wahrnehmen, gegenseit ige Posit ionen aushalten und konstrukt iv an der Bearbei-

tung von Konf l ikten mitwirken
o Ehrl iches Feedback geben und annehmen

Personale Kompetenzen
o Grenzen der eigenen Kompetenz und Zuständigkeit  feststel len und beachten
o Verantwortung für das eigene Tun bewusst Übernehmen
o Sich im eigenen Handeln an ethisch-moral ischen Werten or ient ieren

o Sich selbst pf legen und mit  Belastungen angemessen umgehen
r Mitdivergierenden Rol lenerwartungen umgehen
o (r i t ikfähigkeit
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Zusätzl ich wurde Frau Bermann als Dozent in für Kommunikat ion und Deeskalat ion in verschiedenen

Projekten zur beruf l ichen Integrat ion von arbeits losen Frauen und Männern in unserem Hause einge-

setzt.

V o n O k t o b e r 2 O L O b i s J a n u a r 2 0 1 3 w a r F r a u  B e r m a n n i n u n s e r e m H a u s e i m R a h m e n e i n e s P r o j e k t e s

als Mediator in tät ig.  lhre Aufgabe umfasste:
r  Mediat ion
o Supervision und Selbstref lexion
o Beratung und Analyse
o Beglei tung von schwier igen Gesprächen

Frau Bermann war stets zuverlässig, pünkt l ich und hat ihre Lehrtät igkeit  mit  großem Engagement

durchgeführt .  Von den Kol legen wurde sie wegen ihrer freundl ichen und zugewandten Art  geschätzt,

bei  den Schüler/ innen war Frau Bermann sehr bel iebt.

Wir danken Frau Bermann für die wertvol le Zusammenarbeit  und wünschen ihr für ihren

weiteren Berufs- und Lebensweg al les Gute und weiterhin viel  Erfolg '
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